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Menü-Service.

Lange gut leben. Mit dem BRK in Würzburg.

Hausnotruf.

Hausnotruf.
Das Rote Kreuz, zum Drücken nah.

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Würzburg
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Ab sofort!
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unter www.mittagessen-brk.de
online bestellen.

Einfach anmelden
und Menü aussuchen.



3

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates vom 23.01.2025

Bürgerfragestunde:
In der Bürgerfragestunde waren zwei 

Grundstücke am Neubaugebiet Lohen-
weinberg Thema. Bisher stehe hier bei 
der Bauweise ein familiärer Charakter im 
Vordergrund. Den Anwohnern kam zu 
Ohren, dass dort über zwei Grundstücke 
ein großes Gebäude entstehen soll, was 
sich doch sehr nach einem Investor an-
höre. Bürgermeister Bernhard Weidner 
teilte mit, dass es noch fünf freie Grund-
stücke am Lohenweinberg gab. Dieses 
Thema wurde im Rat behandelt und dann 
mehrfach ausgeschrieben. In der ersten 
Bieterrunde konnten drei von fünf Grund-
stücken verkauft werden. In einer zweiten 
Bieterrunde gab es dann ein Angebot 
für die zwei Grundstücke. Noch habe es 
keinen Notartermin gegeben. Wie jeder 
muss sich auch der Bewerber an den Be-
bauungsplan halten, so Weidner. 

Weiter wurde von einem Bürger nach 
dem Sachstand bei der Einrichtung einer 
Tempo 30-Zone in der Maidbronner Stra-
ße gefragt. Hier handele es sich um einen 
Schulweg. Dies habe er bereits in der 
Bürgerversammlung thematisiert. Bür-
germeister Bernhard Weidner berichtete, 
dass den Kommunen bei der Einrichtung 
einer Tempo 30 Zone mehr Rechte in Aus-
sicht gestellt wurden. Die Entscheidung, 
was ein schwieriger Schulweg ist, liege 
jedoch bei der unteren Verkehrsrechts-
behörde. Da noch keine Durchführungs-
bestimmungen vorliegen, ist noch nicht 
klar, wie die neuen Rechte konkret ausge-
legt werden können. Dabei sei ihm klar, 
dass die Situation nicht befriedigend ist. 

Eingegangene Anträge 
Bürgermeister Bernhard Weidner infor-

mierte das Gremium, über den Antrag der 
IGU von Ende Dezember zum Thema „An-
trag auf Hochwasserwasserschutzmaß-
nahmen mit ökologischer Aufwertung im 
Bereich der Pleichach zwischen Gemar-
kungsgrenze Mühlhausen – Autobahn-
brücke A7 bis zu den Teichen“. Er dankte 
für die Unterstützung und sicherte Erledi-
gung zu. Weiter verwies er auf die Sitzung 
Ende November in der er die Information 
zum Umsetzungskonzept in der Sitzung 
zu Protokoll gegeben habe. Er werde wei-
ter berichten, allerdings lägen die Bearbei-
tungszeiten beim Wasserwirtschaftsamt, 
z.B. bei der Stadt Würzburg zum ähnlichen 
Thema Heigelsbach eher bei 10 Monaten.

Mitte Januar hat die IGU den Antrag 
„Fahrradweg Oberdürrbach“ gestellt. 

Dabei äußert sie den Wunsch den Sanie-
rungsbedarf zeitnah festzustellen und die 
erforderlichen Mittel in den Haushalts-
plan einzustellen. Bürgermeister Weidner 
informierte hierzu, dass er den Antrag zur 
Erledigung weitergegeben habe, wies 
aber darauf hin, dass der Planungsauf-
wand nicht unterschätzt werden darf. Der 
Punkt wird dann auf die Tagesordnung 
der nächstmöglichen Bauausschusssit-
zung gesetzt. 

Sachstand zur Schülerbeförderung 
ab dem Schuljahr 2025/26

Die Schülerbeförderung wurde zuletzt 
beschränkt für das Schuljahr 2015/2016 
ausgeschrieben. Den Auftrag erhielt die 
Fa. Ludwig Schraud e.K. in Arnstein zum 
Angebotspreis von 6,57 € je Nutzkilome-
ter zuzüglich der gesetzlichen Mehrwert-
steuer von derzeit 7 % (ermäßigter Satz 
für Linienverkehr). Ohne eine Kostenan-
passung hielt die Fa. Schraud den Ange-
botspreis von 6,57 € je Nutzkilometer bis 
zum Schuljahr 2023/2024. Der Schüler-
beförderungsvertrag gilt jeweils bis zum 
Ende eines Schuljahres und verlängert 
sich um ein weiteres Schuljahr, wenn er 
nicht von einer der beiden Vertragspar-
teien zum 30.06. des laufenden Jahres 
gekündigt wird.

Vor dem Schuljahr 2024/2025 teilte 
die Fa. Schraud mit, dass insbesonde-
re im Bereich der Einsatzabhängigen 
Kosten wie Kraftsto�, Reparaturen, Lea-
sing, Personalkosten etc. sich die Kosten 
über diesen langen Zeitraum phasen-
weise drastisch erhöht haben. Alleine 
zum 01.10.2023 sowie noch einmal 
zum 01.05.2024 gab es zwei Tariferhö-
hungen für Busfahrer mit durchschnitt-
lich 17 % Lohntariferhöhungen. Nach 
mehreren Verhandlungsrunden mit 
der Fa. Schraud betrug der Angebots-
preis 10,29 € je Nutzkilometer zuzüglich 
Mehrwertsteuer. Da es sich beim Schul-
jahr 2024/2025 um das letzte Schuljahr 
der Matthias-Ehrenfried-Grundschule 
(MES) in der Neuen Siedlung 1 handelt, 
wurde mit der Fa. Schraud vereinbart, 
dass zeitnah mit dem Marktgemeinde-
rat die künftige Schülerbeförderung ab 
dem Schuljahr 2025/2026 beraten und 
entschieden wird. 

 (weiter auf S. 4)
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Im Haushaltsjahr 2024 wurden für die 
Schülerbeförderung 59.382,26 € aufge-
wendet. Bei gleichbleibender Fahrleis-
tung von rund 8.200 Nutzkilometer im 
Jahr stiegen die Kosten auf ca. 89.000,00 €, 
wenn die Schülerinnen und Schüler aus 
Maidbronn (29), Gramschatz (21) und in 
Teilen aus Rimpar (24) wie bisher gefah-
ren werden. Die staatlichen Zuweisungen 
für die Schülerbeförderung nach Art. 10a 
BayFAG betragen landesdurchschnittlich 
60 % der Aufwendungen.

Die Beförderungsp�icht besteht gem. 
der Verordnung über die Schülerbeförde-
rung soweit, der Weg zu dem Ort, an dem 
regelmäßig Unterricht statt�ndet, für 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangs-
stufen 1 mit 4 länger als zwei Kilometer ist 
und den Schülerinnen und Schülern die 
Zurücklegung des Schulwegs auf andere 
Weise nach den örtlichen Gegebenheiten 
und nach allgemeiner Verkehrsau�as-
sung nicht zumutbar ist. Inwieweit dies 
beim Schulweg zur Maximilian-Kolbe-
Schule zutri�t, wird noch im 1. Quartal 
diesen Jahres mit Polizei, Landratsamt, 
Grundschule, Elternbeirat und Markt-
gemeinde bei einem Ortstermin be-
sprochen. Unter anderem wäre in dem 
Zusammenhang auch die Problematik 
der Zu- und Abfahrt an der Maximilian-
Kolbe-Schule zu besprechen.

Als Alternative zu einem privatrecht-
lichen Schülerbeförderungsvertrag ge-
hen immer mehr Sachaufwandsträger 
von Schulen auf den ÖPNV über. Durch 
die Einführung des 365-Euro-Tickets im 
Landkreis wären rein rechnerisch bei 
aktuell 74 Fahrschülerinnen und Fahr-
schülern insgesamt 27.010,00 € aufzu-
wenden. Inwieweit die Fahrpläne auch 
die notwendigen Schulzeiten abdecken, 
muss selbstverständlich in der Beratung 
berücksichtigt werden. Der Schulbeginn 
für alle Schülerinnen und Schüler ist um 
08:00 Uhr, Unterrichtschluss ist um11:15 
Uhr, 12:15 Uhr und 13:00 Uhr. 

Von Seiten der Verwaltung wurde im 
Vorfeld mit der APG gesprochen, ob die 
Möglichkeit besteht die Busfahrten mor-
gens schülerfreundlicher zu gestalten. 
Dies konnte die APG nicht ausschließen, 
aber auch nicht zusagen. Die APG gab 
den Auftrag an die Gemeinde verlässliche 
Schülerzahlen für das neue Schuljahr zu 
liefern. 

Genauere Schülerzahlen können nicht 
vor März gegeben werden. Auch dann 
ist nur die Gesamtschülerzahl bekannt, 
aber es können noch keine Aussagen ge-
tro�en werden, an welchem Tag wie viele 
Gramschatzer oder Maidbronner Kinder 
um wie viel Uhr Schulschluss haben. 

Das Gremium sprach sich trotzdem be-
reits jetzt vorläu�g für eine freigestellte 

Schülerbeförderung wie bisher aus. Die 
Ausschreibung soll nun im bisherigen 
Format erfolgen. Dann kann sich der El-
ternbeirat dazu äußern und der Markt-
gemeinderat seine Entscheidung tre�en. 

Gerade die Erstklässler könnten sich in 
Bussen des ÖPNV überfordert fühlen. Die 
Linienbusse seien nach Ansicht einiger 
Ratsmitglieder oft schon überfüllt und 
auch nicht immer pünktlich. Zur opti-
malen Gestaltung des Schulwegs für die 
Fahrschüler soll eine Schulbushaltestelle 
am Hohlen Weg eingerichtet werden. 
Dort gibt es eine Ampel und Schülerlot-
sen, so dass die Schülerinnen und Schü-
ler sicher zur Maximilian-Kolbe-Schule 
laufen können. 

Aus dem Marktgemeinderat kam auch 
der Hinweis mit zu betrachten, wer wann 
im Hort ist. Hier teilte Weidner mit, dass 
es eine Schulbeförderungsp�icht gebe, 
dies gelte aber nicht für Horte. Mit dem 
365 Euro-Ticket wäre dies möglich. Dies 
würde von der Gemeinde übernommen 
werden. 

Bürgermeister Bernhard Weidner ver-
wies auf die kommende Bauausschusssit-
zung, bei der auch die Verkehrswege zur 
Schule, der Lehrerparkplatz, die Anfahrt 
durch Eltern an die Schule und der Busse 
von Maidbronn und Gramschatz Thema 
sind. So sollen es auch sog. „Kiss & Go"-
Parkplätze eingerichtet werden.

Grundwasserschonende Land­
bewirtschaftung; Vereinbarung über 
Ausgleichs­ und Entschädigungsleis­
tungen im Wasserschutzgebiet Maid­
bronner Forst (Brunnen IV und V)

Um die Qualität der Trinkwasserver-
sorgung sicherzustellen, hat der Markt 
Rimpar mit den vom Wasserschutzge-
biet Maidbronner Brunnen IV und V be-
tro�enen Landwirten Vereinbarungen 
geschlossen, mit denen die grundwas-
serschonende Bewirtschaftung gefördert 
wird.

Die zuletzt getro�enen Vereinbarun-
gen sind zum 31.12.2024 ausgelaufen, 
daher sind mit den Landwirten neue 
Vereinbarungen abzuschließen. Zu-
letzt hat sich der Marktgemeinderat am 
17.10.2024 mit der Thematik „grundwas-
serschonende Landbewirtschaftung im 
Wasserschutzgebiet Maidronner Brun-
nen IV und V“ befasst. In dieser Sitzung 
waren auch die zuständigen Sachbe-
arbeiter des Amtes für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Würzburg in der 
Sitzung vorstellig.

Ein vorgefertigter Entwurf wurde so-
wohl dem Vorsitzenden des Bauernver-
bandes zur Kenntnis als auch dem Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Würzburg zur Prüfung vorgelegt. Aus 

Sicht des Amtes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Würzburg ist die Ver-
einbarung nicht förderschädlich. Künftig 
wird der Markt Rimpar nur noch subsi-
diär zu staatlichen oder EU-Förderungen 
eine Förderung bewilligen. Derzeit ist die 
Förderung auf die Dauerstilllegung be-
schränkt.

Der Marktgemeinderat nahm die Aus-
führungen der Verwaltung zur Kenntnis, 
genehmigte den Vereinbarungsentwurf 
und ermächtigte den 1. Bürgermeister 
zum Abschluss der Vereinbarungen mit 
den betro�enen Landwirten (19:0). 

Die Vereinbarung gilt für 5 Jahre bis 
31.12.2029. Geregelt wird u.a. eine Aus-
gleichszahlung auf Antrag für die Dau-
erstillegung in Höhe von 600 Euro pro 
Hektar jährlich.

Aus dem Rat wurde angefragt, was von 
Seiten der Gemeinde noch getan wird 
um den Nitratwert zu senken. Es wäre 
wichtig die Ursache zu bekämpfen. Bür-
germeister Weidner erläuterte, dass in 
einem ersten Schritt das Büro GMP be-
auftragt wurde das Trinkwassereinzugs-
gebiet festzustellen. 

Aus dem Rat wurde vorgeschlagen ein 
Büro mit Vorteststellen zu beauftragen. 
In den letzten 20 Jahren sei der Grund-
wasserspiegel extrem stark abgesunken. 
Auch dies sei ein möglicher Grund für die 
hohen Nitratwerte.

Bauanträge und Bauanfragen:
Dem Antrag auf Baugenehmigung zum 
Umbau der Matthias-Ehrenfried-Schu-
le mit der Errichtung eines Anbaus als 
Windfangs und eines neuen Zugangs 
vom Pausenhof sowie einer Mülleinhau-
sung wurde ohne Einwände zugestimmt 
(19:0). Das Bauvorhaben beurteilt sich 
nach § 34 BauGB. Die Erschließung er-
folgt über die Straße „Neue Siedlung“ und 
ist gesichert.

Bericht des 1. Bürgermeisters über die 
Geschäfte der laufenden Verwaltung

Reparatur und Umzug der Grundschule 
in die Maximilian-Kolbe-Schule

Bürgermeister Bernhard Weidner in-
formierte das Gremium, dass der Status 
dem der Sitzung des Marktgemeinde-
rates im Dezember entspricht. So sei 
man weiter im Zeitplan. Die Mitglieder 
des Bauausschusses tre�en sich Ende 
Januar im Rahmen einer Sitzung wieder 
in der Maximilian-Kolbe-Schule und be-
trachten die gemachten Fortschritte vor 
Ort. Im Rahmen dieser Begehung soll im 
Bauausschuss auch das Verkehrskonzept 
diskutiert werden. Mit der Schulleitung 
stehen die Verantwortlichen in stetigem 
Austausch.
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Windkraft und Erneuerbare
Die Regierung von Unterfranken legte 

das Potenzialgebiet P20109 (gemeinsam 
mit Güntersleben) und das Potenzialge-
biet P20110 (gemeinsam mit Estenfeld) 
fest. Der Regionale Planungsverband hat 
nun entgegen unserer Empfehlung am 
22.01.2025 diese Potenzialgebiete, der 
Empfehlung der Regierung von Unter-
franken folgend, ö�entlich für verbind-
lich erklärt. 

Die Gemeinde Güntersleben sichert 
sich mit „Wust – Wind & Sonne“ Grundstü-
cke mit Retzstadt. Bürgermeister Weidner 
möchte sich gerne anschließen. Dort sei 
man auch �ächenmäßig der „Juniorpart-
ner“. Für Güntersleben W35-I würde der 
Markt Rimpar gerne mit dem Büro „Ener-
logo“ weitermachen genauso wie in W5-I 
für Gramschatz/Arnstein, weil das Büro 
schon in Hausen ist. Am 18.02.2025 um 
19 Uhr �ndet im Sitzungssaal in Rimpar. 
mit der Windenergie-Arbeitsgruppe der 
Stadt Arnstein ein Abstimmungstre�en 
hierzu statt.

Weiter teilte Weidner mit, dass er sich 
mit der Estenfelder Bürgermeisterin ab-
gestimmt habe. Die Beschlusslage sei un-
verändert, dieses Potenzialgebiet nicht 

für die Windenergie zur Verfügung zu 
stellen. Dies werden der Markt Rimpar 
und die Gemeinde Estenfeld im März/
April 2025 als Stellungnahme abgeben 
– in Verbindung mit dem dort vorhande-
nen Bodendenkmal und zwei negativen 
Bescheiden aus den jeweiligen Räten 
sollte das eine entsprechende Beschluss-
fassung im Planungsausschuss auslösen. 
Der Beschluss des Planungsausschuss 
könnte im Herbst 2025 erfolgen.

Termin Regionalwerk
Bürgermeister Bernhard Weidner teilte 

mit, dass der Termin mit Regionalwerk 
nicht am 28.01.2025 statt�nden wird, 
da der Termin nicht für alle Referenten 
zeitlich passt. Ein neuer Termin wird an-
gesetzt, dann geht es weiter mit Bürger-
energie, so Weidner.

Verkehrsthemen und Status  
Planung Ortsumgehung 

Bezüglich der Verkehrsthemen sowie 
der Planung Ortsumgehung verwies Bür-
germeister Bernhard Weidner auf eine 
künftige Sitzung, die nach Abstimmung 
mit dem Ingenieurbüro Maier terminiert 
wird.

Anfragen aus dem Marktgemeinderat

Plakatierung Wahlwerbung:
Aus dem Rat wurde angebracht, dass 

sich nicht alle Parteien an die Vorgaben 
der Plakatierungsverordnung halten wür-
den. So gebe es u. a. eine Begrenzung der 
Anzahl der Plakate, die aufgestellt werden 
dürfen. Es wurde darauf hingewiesen, dass 
sich alle an die Regeln halten müssen und 
dem auch nachgegangen werde müssen, 
wenn dies nicht der Fall sei. Bürgermeister 
Weidner verwies auf das laufende Verwal-
tungsverfahren.

Neugestaltung „Rimpar aktuell“:
Aus dem Rat wurde das neue Layout 

als positiv gesehen. Allerdings sei die Far-
be teils schlecht zu sehen und die Schrift 
teils zu klein. Bürgermeister Bernhard 
Weidner teilte mit, dass dies bereits in 
der Redaktionssitzung besprochen wur-
de und ebenfalls so gesehen wurde. Hier 
wird und wurde bereits nachgebessert. 

  

  

  

  

   
  

HHUU--PPllaakkeettttee ffäälllliigg?? 

HHAAUUPPTT--** UUNNDD AABBGGAASS 
UUNNTTEERRSSUUCCHHUUNNGG jeden Mittwoch

Sparen Sie sich die unbequeme 
Wartezeit bei der Prüfstelle.  
Wir erledigen das  
für Sie! 

* Die Hauptuntersuchung wird in 
unserem Haus nach §29 StVZO    
durch einen Prüfer der  
anerkannten  Prüforganisation 
DEKRA durchgeführt. 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAHRZEUG
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

  

die unbequeme 
i der Prüfstelle.  

wird in 
VZO    

tion 

AHRZEUG

Nachhaltige Energie 

für die Zukunft!

www.uez.de
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� Maurer

� Beton- und Stahlbetonbauer 

� Kernbohrer

� Betonsanierer

� Polier / Vorarbeiter

� Bauleiter

� Teamassistenz Verwaltung

WIR BAUEN UNSER TEAM 
WEITER AUS UND SUCHEN 
(M/W/D)

INNENEINRICHTUNG 

& INTERIORDESIGN

Wir planen Privathäuser und Wohnungen, aber auch 

öffentliche Räume wie Büros, Praxen, Wartebereiche, 

Bars und Restaurants zählen zu unserem Leistungs-

spektrum. 

Beratung, Planung, Raumgestaltung – Ausstattung 

und Ausführung, wir liefern alles aus einer Hand und 

begleiten jedes unserer Interior-Projekte persönlich.

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30 
info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 093 65/89 74 70 · Fax 89 74 71
Mobil: 0151/2524 50 18
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung

� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten

� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Wertholzsubmission der  
Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Rimpar

Anfang Januar fand die Wertholzsubmission der Forstbe-
triebsgemeinschaft Rimpar statt. Dabei handelt es sich um ein 
forstbetriebliches Verkaufsverfahren, bei dem insbesondere 
wertvolles Rohholz an den Meistbietenden veräußert wird. Dies 
erfolgt nicht im Rahmen einer ö�entlichen Versteigerung, son-
dern in Form schriftlicher Angebote. 

In einem Losverzeichnis hat der Geschäftsführer der FBG Rim-
par Burkard Losert alle Stammnummern, die Baumart, Länge, 
Durchmesser und den Inhalt in Festmetern festgehalten. Dabei 
wurde es auch europaweit an potentielle Kunden, wie Furnier-
werke oder Fassproduzenten, verschickt. Alle Interessenten 
hatten dann die Möglichkeit das angebotene Holz in einem 
Zeitraum von acht Wochen am an der A7 gelegenen Lager-
platz Erbshausen West zu besichtigen. Die Preisvorstellungen 
sind dabei in der Regel in Euro pro Festmeter anzugeben. Am 
Submissionstag wurden dann die Gebote im Beisein der Bie-
ter verlesen. Nach Auswertung der Gebote erhielt der jeweils 
Meistbietende den Zuschlag für sein Los. 

Insgesamt wurden bei der Submission 23 Eichenstämme aus 
dem Rimparer Gemeindewald angeboten. 16 wurden verkauft. 
Mit einem Erlös von 11.000 Euro für 25 Festmeter, also ca. 500 
Euro/fm, liegt man hier über dem Durchschnitt, freuten sich der 
stellvertretende Leiter des AELF Michael Grimm, der Geschäfts-
führer der FBG Burkard Losert, Rimpars Bürgermeister Bernhard 
Weidner und Rimpars Förster Philipp Stamm. 

Die „Braut“, der Stamm mit dem höchsten Erlös, stammt aus 
dem Gemeindewald Hausen und wurde für 1370 Euro /fm ver-
kauft. Er brachte einen Erlös von 2370 Euro. Die Eiche hat eine 
Länge von 5,2 m und einen Durchmesser von 65 cm und wird 
sich bald auf den Weg nach Lohr machen. 

Insgesamt lagen am Wertholzplatz 195 Stämme mit 300 Fest-
metern, die einen Erlös von rund 190.000 Euro brachten.

Die Käufer kommen aus dem näheren Umkreis, aber auch aus 
den Niederlanden, Tschechien, Österreich und Frankreich. Dort 
wird das Eichenholz u.a. für Weinfässer verwendet. 

Text: Nadja Kess, Foto: Bernhard Weidner 

WISSENSWERTES

Sitzung des  
Marktgemeinderates 

Mit voriger Bürgerfragestunde um  
19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

20. 02.
19:15 Uhr

Programm – Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald

• Sonntag, 09.02.2025: Waldwerkstatt – wir bauen eine 
Nisthilfe für Vögel
Aktivität für Familien mit Kindern ab 7 Jahren.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Es fallen pro Nistkasten 10,- Euro für Materialkosten an.

• Freitag, 14.02.2025: Waldnaturschutz – Biotopbäume 
und Totholz im Wald
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

• Sonntag, 23.02.2025: Landart im Winter 
Scha�en vergänglicher Werke aus Naturmaterialien des  
Waldes. Bitte Fotoapparat oder Smartphone mitbringen, 
um das eigene Kunstwerk festzuhalten. 
Führung für Familien. Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

Allgemeine Hinweise:
Das Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald ist wieder sonn-
tags geö�net. ACHTUNG: Neue Ö�nungszeiten am Sonntag: 
14:00 Uhr bis 17:30 Uhr!
Führungen: Werden i. d. R. durch Mitarbeiter des Walderleb-
niszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. Externe Anbie-
ter werden benannt. I. d. R. fallen keine Teilnahmegebühren 
an. Sollten bei einigen Veranstaltungen Teilnahmegebühren, 
oder zusätzliche Materialkosten anfallen, so ist dies ist bei den 
jeweiligen Ankündigungen vermerkt.
Anmeldung: Bis 2 Tage vor Veranstaltung ist wichtig, zur Perso-
naleinsatz-Planung. Hierfür unter 0931 801057-7000 oder E-Mail: 
wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Hinweis: Ab 15 Personen können Führungen auch außerhalb 
dieses Programmes nach Absprache gebucht werden.
Tre�punkt: Ist in der Regel auf der Terrasse im Eingangsbe-
reich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist dies 
ausnahmsweise nicht der Fall, so wird darauf hingewiesen.

Weitere Informationen zum Programm im Internet unter:  
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

Na klar!

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 

info@sankt-gregor.de

Rimpar suchen wir eine  

(m/w/d) in Teilzeit. 

Ausführliche Informationen erhalten Sie von  

Frau Susanne Schiedermeier unter Tel. 09365 1246  

 

Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen!
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Online­Zulassungsbehörde 

Sie können alle gängigen Fahrzeug-
Zulassungen und -Abmeldungen auch 
ohne persönliche Vorsprache und ganz 
bequem von zu Hause aus über das Bür-
gerservice-Portal beantragen: 

Zulassungsbehörde Würzburg
• Ort: Zeppelinstraße 15,  

97074 Würzburg, Haus II 
• Ö�nungszeiten: 

Mo bis Fr 7:30 bis 12:00 Uhr, 
Mo und Do 14:00 bis 16:30 Uhr

• Tel.: 0931 8003-5000 
• Mail: info-zulassungsbehoerde@ 

lra-wue.bayern.de
Landratsamt Würzburg

Landratsamt Würzburg sucht 
Sprachmittler – Jetzt anmel­
den zur Infoveranstaltung  
am 18. Februar 2025 

Im Behördenalltag tre�en die Mitarbei-
ter des Landratsamts Würzburg immer 
wieder auf Menschen mit besonderem 
kulturellem und sprachlichem Hinter-
grund. Zur Bearbeitung von deren Anlie-
gen sind diese daher regelmäßig auf die 
Hilfe von Sprachmittlern angewiesen. Das 
Landratsamt Würzburg sucht derzeit enga-
gierte Personen, die sich in den Pool dieser 
Sprachmittler aufnehmen lassen möchten.

Die Anforderungen:
• Sie beherrschen Deutsch und mindes-

tens eine weitere Sprache souverän 
• Sie sind zuverlässig und verschwiegen 
• Sie möchten andere Menschen bei 

Gesprächen mit unserer Behörde 
unterstützen

Gesucht sind derzeit alle Sprachen, 
eine spezielle Ausbildung ist für die Tä-
tigkeit als Sprachmittler nicht nötig. Die 
Mitarbeit ist auf ehrenamtlicher oder 
selbstständiger Basis möglich. 

Für Interessierte �ndet am Dienstag, 
den 18. Februar 2025, um 17:30 Uhr eine 
Informationsveranstaltung im Landrats-
amt Würzburg statt. Eine Teilnahme ist 
auch online möglich.

Für die Anmeldung zum Infoabend teilen 
Sie uns bitte Ihren Namen und Vornamen 
per E-Mail unter integrationslotsin@lra-
wue.bayern.de mit. Bitte teilen Sie uns auch 
mit, ob Sie in Präsenz oder online teilneh-
men möchten. Alle weiteren Informationen 
erhalten Sie nach erfolgter Anmeldung.

Text: Landratsamt Würzburg,  

Michael Kämmerer

Weiterbildungsreihe 
„Fit fürs Ehrenamt“: 
Online­Kurs Finanzver­
waltung und E­Rechnung 
für Kassiere im Verein

Kursinhalte: Steuerrecht und  
verp�ichtende E­Rechnungen

Das Online-Seminar „Finanz-
verwaltung und E-Rechnung im 
Verein“ �ndet am Montag, den 
17. Februar 2025 von 18:00 bis 
21:00 Uhr statt. Der Vereinsex-
perte Christoph Sperl beleuchtet 
dabei die Beitragsabrechnung, 
die Grundlagen der Vereinsbuch-
haltung, die Vereinsbesteuerung, 
das Spendenrecht, die Beleghal-
tung sowie die Beantragung der 
Gemeinnützigkeit. Auch die neue 
E-Rechnungsp�icht im Verein ab 
1. Januar 2025 wird besprochen. 

Die Veranstaltung ist für alle frei-
willig Engagierten im Landkreis 
Würzburg kostenfrei. Die Anmel-
dung ist ab sofort möglich und er-
folgt online unter 
www.landkreis-wuerzburg.de/ 
ehrenamt – Bereich „Weiterbildung“.

Text: Landratsamt Würzburg,  

Michael Kämmerer

25 neue Gartenp�eger für den Landkreis Würzburg – 
Kreisverband Gartenbau und Landesp�ege Würzburg bietet auch 2025  
wieder Gartenp�ege­Grundkurse an

Im Jahr 2024 haben 25 Garteninter-
essierte den Gartenp�eger-Grundkurs 
des Kreisverbands für Gartenbau und 
Landesp�ege Würzburg erfolgreich 
abgeschlossen. In fünf Online-Semi-
naren und an zwei Praxis-Tagen wurde 
durch die Kreisfachberaterin für Gar-
tenkultur und Landesp�ege, Jessica 
Tokarek, Grundwissen unter anderem 
zu den Themen Botanik, Obst- und 
Gemüsebau, ökologische Grund-
kenntnisse, P�anzenkunde und Gar-
tenplanung vermittelt. 

Ende 2024 überreichte der Vorsitzen-
de des Kreisverbands, Landrat Thomas 
Eberth, die Urkunden samt Gartenp�e-
ger-Ausweisen an die erfolgreichen 
Teilnehmer bei einer kleinen Feierstun-
de auf dem Gelände des Obst- und 
Gartenbauvereins Thüngersheim.

Nächster Gartenp�ege­Grund­
kurs startet im März 2025

   Der Kreisverband für Gartenbau 
und Landesp�ege Würzburg ist auch 
2025 wieder auf der Suche nach Gar-
tenfreunden, die ihr gärtnerisches 
Fachwissen erweitern wollen. Die Teil-
nahme an den Gartenp�ege-Kursen ist 
den Mitgliedern der Gartenbauvereine 
vorbehalten und kostenlos.

Anders als in den Vorjahren �nden 
drei Grundlagenseminare in Präsenz 
jeweils freitags von 14 bis 18 Uhr an 
der Bayerischen Landesanstalt für 

Wein- und Gartenbau in Veitshöch-
heim statt. Den Einstieg �nden die 
Teilnehmer am Freitag, 21. März, mit 
Fachvorträgen P�anzen- und Boden-
kunde sowie P�anzenernährung.

Im zweiten Modul werden am 
Freitag, 4. Juli, die Themenbereiche 
P�anzenschutz, P�anzung und P�ege 
sowie der Gemüseanbau in der Praxis 
behandelt. Am Freitag, 24. Oktober en-
det die Veranstaltungsreihe mit einem 
weiteren Praxismodul: Im Obstbaube-
trieb der Landesanstalt „Stutel“ stehen 
die Themen Ökologische Zusammen-
hänge, Gartengestaltung und Obst-
bau auf der Agenda. 

Die Referenten sind Fachberater der 
Landkreise Hassberge, Main-Spessart, 
Schweinfurt und Würzburg sowie Spe-
zialisten der Landesanstalt für Wein-
bau und Gartenp�ege.

Anmeldung bis 14. März 2025
Der Anmeldeschluss ist der 14. 

März 2025. Fragen zu den Kursin-
halten und der Anmeldung beant-
wortet die Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und Landesp�ege des 
Landkreises Würzburg, Jessica To-
karek, erreichbar unter der Telefon-
nummer 0931/8003 5463 oder per  
E-Mail an j.tokarek@lra-wue.bayern.de. 

Text: Landratsamt Würzburg,  

Michael Kämmerer
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim

Telefon 0931 / 6156 400

www.team-orange.info | bewerbung@team-orange.info

Mülllader (m/w/d)
Als Mülllader sind Sie verantwortlich für das Holen, 

Leeren und Zurückstellen der Restmüll-, Bio- oder 

Papierbehälter. Sie starten montags bis freitags um 

6 Uhr an einem unserer Betriebssitze (Veitshöchheim 

bzw. Reichenberg). In Wochen mit Feiertagen wird

auch samstags gearbeitet.

BEI UNS ERWARTET SIE ...

◾  ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst

◾  eine arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersversorgung

◾  gute Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben � als familienfreundlicher Arbeitgeber

bieten wir einen Kinderbetreuungszuschuss von bis zu 50 � pro Kind

◾  zahlreiche Mitarbeiterangebote mit hochwertigen Sonderkonditionen

namhafter Hersteller und Marken

◾  ein attraktives Pkw- und (E-)Bike-Leasing sowie kostenlose Parkplätze vor Ort

◾  50 % Zuschuss zum Deutschlandticket

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!                          www.team-orange.info/jobs-karriere

Wertstoffwart (m/w/d)

SUCHT SIE IN VOLL- ODER TEILZEIT ALS

Als Wertstoffwart werden Sie auf unseren Wert-

stoffhöfen eingesetzt und sind (mit-)verantwortlich 

für den sicheren und kundenorientierten Betrieb der 

Einrichtung. Je nach Beschäftigungsumfang arbeiten 

Sie entweder an festen Wochentagen oder dienstags 

bis samstags.

Wir bauen Zukunft
Erkundungstour durch den Pflegeneubau
Freitag, 21. Februar 2025 von 15.00 - 18.00 Uhr

Erfahren Sie mehr über die Entstehung des
Gebäudes, die modernen Patientenzimmer und
Aufenthaltsbereiche, unsere Physiotherapie sowie
die hochmoderne Kliniktechnik.

Informieren Sie sich außerdem über die ambulante
Versorgung in unserem medizinischen
Versorgungszentrum in den Fachrichtungen
Chirurgie | Orthopädie, Innere Medizin und
Anästhesie | Schmerztherapie.

Main-Klinik Ochsenfurt
Am Greinberg 26 | 97199 Ochsenfurt
Tel: 09331 908-7000
www.main-klinik.de

In unserer Cafeteria bieten wir Getränke sowie
Kuchen und kleine Snacks an.

Eröffnung des neuen Pflegetrakts.

Nach knapp sechs Jahren Planung und
Bauarbeiten sind wir stolz auf das Ergebnis:
ein modernes Haus, in dem sich unsere
Patienten rundum wohlfühlen sollen. Wir laden
Sie herzlich ein, mit uns zu feiern und einen Blick
hinter die Kulissen bei geführten Touren zu
werfen.
Main-Klinik Ochsenfurt
Am Greinberg 26 | 97199 Ochsenfurt
Tel: 09331 908-7000
www.main-klinik.de

Eröffnung des neuen Pflegetrakts.

Nach knapp sechs Jahren Planung und
Bauarbeiten sind wir stolz auf das Ergebnis:
ein modernes Haus, in dem sich unsere
Patienten rundum wohlfühlen sollen. Wir laden
Sie herzlich ein, mit uns zu feiern und einen Blick
hinter die Kulissen bei geführten Touren zu
werfen.

Wir bauen Zukunft
Erkundungstour durch den Pflegeneubau
Freitag, 21. Februar 2025 von 15.00 - 18.00 Uhr

Erfahren Sie mehr über die Entstehung des
Gebäudes, die modernen Patientenzimmer und
Aufenthaltsbereiche, unsere Physiotherapie sowie
die hochmoderne Kliniktechnik.

Informieren Sie sich außerdem über die ambulante
Versorgung in unserem medizinischen
Versorgungszentrum in den Fachrichtungen
Chirurgie | Orthopädie, Innere Medizin und
Anästhesie | Schmerztherapie.

In unserer Cafeteria bieten wir Getränke sowie
Kuchen und kleine Snacks an.
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einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

Öffnungszeiten
Mi – Fr: 12 – 18.30 Uhr • Sa: 10 – 14 Uhr
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Seniorentre� im AWO-Heim

* Am 20.02. – Fasching mit Musik

Ort: AWO-Heim, Günterslebener Str. 14  
Kontakt: Harald Schmid, 0173/7009629
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

06. 02. +
20. 02.*
13:30 Uhr

SENIOREN

Senioren­Tanzcafé  
am 08. Januar 2025

Besser kann man ja gar nicht starten! 
Mit dem tollen Besuch von ca. 70 Gästen, 
sind wir in die neue Saison des Senioren-

Tanzcafés gestartet. Es war am 08. Januar 2025 wieder soweit, 
dass das Tanzbein bei der gekonnten Livemusik von Herrn Gün-
ter Haas „Mr. Cadillac“ geschwungen werden konnte.

Wir begrüßten herzlich auch mehrere neue Besucher unse-
rer Veranstaltung. Wie gewohnt, bei Ka�ee und verschiedenen 
selbst gebackenen Kuchen, war bei allen Gästen beste Laune 
angesagt.

Wir können auf eine gelungene erste Tanzveranstaltung für 
das neue Jahr 2025 zurückschauen.

Text : Josef Fischer (Sprecher Seniorenrat)

Veranstaltungen des Seniorenrats

1. Internet-Tre�
 Jeweils Dienstag den 11.02. +  25.02.  

 in der Alten Knabenschule 1.OG

2. Senioren-Tanzcafé
 Jeweils Mittwoch den 19.03. + 09.04. + 14.05.  

 in der Alten Knabenschule, Großer Saal

3. Vortragsabende
•  Dienstag, 25.02. ab 19:00 Uhr, Knabenschule;  

Thema: Testament, Erbrecht, etc.
•  Dienstag, 01.04. ab 19:00 Uhr, Knabenschule;  

Thema: Vorsorgevollmacht

Gut beraten – selbst­
bestimmt teilhaben!

Terminankündigung – wohnortnahe Beratung
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region 
für Menschen mit P�egebedürftigkeit und/oder Behinderung 
und deren Angehörige sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine individuelle Beratung zu Themen der Eingliede-
rungshilfe an.
Die Beratungen �nden an folgenden Tagen in der Zeit von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr im P�egestützpunkt Würzburg (Bahn-
hofstr. 11, 97070 Würzburg) statt: 
05.03.2025, 02.04.2025, 14.05.2025

Terminvereinbarung unter:
• Tel.: 0931 7959-1349
• Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 
• Web: www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 

Gerne können Sie auch Ihren Termin für eine Online-Beratung 
rund um die Themen Hilfe zur P�ege und Eingliederungshilfe 
auf der Homepage vom Bezirk Unterfranken buchen: 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

P�egeberatung vor Ort 
Termine in Erlabrunn und Unterpleichfeld

Die „P�egeberatung vor Ort“ �ndet von 14 – 17 Uhr nur 
nach Terminvereinbarung statt:
• Bürger Café im Bürgerhof Erlabrunn, Zellinger Straße 1: 

05.03.2025
• Feuerwehrhaus Rupprechtshausen, Neubaustr. 2 b 

19.02. 2025, 19.03.2025
Termine können kostenfrei unter 0800/0001027 oder per Mail: 
p�egeberatung@wirkommunal.de vereinbart werden. 

Beratung zu folgenden Themen:
• P�egeberatung und P�egekoordination: unabhängige  

Beratung für P�egebedürftige und Angehörige
• Wohnberatung und Wohnungsanpassung: Beratung zum  

selbstständigen Wohnen im Alter oder mit Behinderung
• Fachstelle für p�egende Angehörige: Beratung und Hilfe in  

besonders belasten-
den Lebenssituationen 
(Demenz)

W I R K O M M U N A L .

Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67

97074 Würzburg

www.wirkommunal.de

� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein

Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 0 9365/9852
Mobil 0175 /192 2839
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KIGA / HORT / SCHULE

Wi r  f r e u e n  u n s  a u f  e u c h !

St.-Ursula-
Schule

Infoveranstaltung
Realschule

1 5 . 0 3 . 2 0 2 5
1 1  U H R

Infoabend 
Gymnasium

2 4 . 0 3 . 2 0 2 5
1 9  U H R

Offenes Schulhaus
Gymnasium &

Realschule
1 5 . 0 3 . 2 0 2 5

1 1  B I S  1 5  U H R

St.-Ursula-Schule | Gymnasium und Realschule für Mädchen
Augustinerstraße 17 | 97070 Würzburg | 0931 355120 | sekretariat@schule-ursulinen.de

www.st-ursula-schule-wuerzburg.de I instagram: ursulinen_wuerzburg

Städtische Wirtschaftsschule  
Würzburg

 Tag der o�enen Schultüren
Pestalozzistraße 2, 97080 Würzburg 
www.wirtschaftsschule.dv-schulen.de 
wirtschaftsschule@dv-schulen.de, Telefon: 0931 2004711

15. 03.
10:00 –

13:00 Uhr

Stunde der Wintervögel 2025 –  
Wir zählen mit!

Im Januar hat sich die Klasse 3b der MES an der 
landesweiten Aktion „Schulstunde der Wintervö-
gel“ des Landesbundes für Vogelschutz beteiligt. 
Alle Kinder waren eingeladen, heimische Winter-
vögel kennenzulernen, zu beobachten und eine 
Stunde lang zu zählen. Welche Vögel verbringen 
den Winter bei uns und wie können sich schon 
Kinder für ihren Schutz einsetzen? Diesen und an-
deren interessanten Fragen sind wir im Unterricht 
nachgegangen, bevor es dann ans Zählen ging.

Und das war gar nicht so einfach, musste man doch eine 
Stunde lang still und konzentriert – ohne Schwätzen und 
Quatschmachen – die Vögel beobachten. Doch die Kinder 
waren begeistert bei der Sache und machten ihre Sache gut. 

Es entstand ein regelrechter Wettbewerb, wer die meisten 
Amseln, Meisen oder Sperlinge entdeckt hatte und so hat-
ten alle an der Aktion viel Spaß.

Text und Foto: Barbara Bittner

FAMILIENSTÜTZPUNKT
                    Das bewegte Wohnzimmer 

 

 
       

Familienstützpunkt  
Markt Rimpar 

O�ener Eltern­Kind Tre� –  
Mit Hebamme 

• Termin: Dienstag 11.02.2025  
von 10:00 -11:30 Uhr

• Tre�punkt: Alte Knabenschule  
Rimpar,  Raum 2 im ersten OG

O�ener Eltern­Kind Tre� mit Hebamme Angela Doppler.
Es sind alle Eltern, die ein Kind erwarten oder bereits haben 

herzlich im dem o�enen Eltern-Kind Tre� willkommen. Angela 
Doppler ist während des Tre�ens für Fragen rund um Schwanger-
schaft, Geburt, Stillen und allgemein die Zeit nach der Geburt da. 

Die Veranstaltung �ndet im Rahmen des o�enen Eltern-Kind 
Tre�ens des Familienstützpunktes Markt Rimpar statt. Die Heb-
amme kommt zu uns und in gemütlicher Runde bei Ka�ee und 
Tee gibt es den Raum für Fragen und Austausch.

Eine Anmeldung ist NICHT erforderlich,  
einfach vorbeikommen!

Mehr Informationen zum Familienstützpunkt gibt 
es auf der Homepage des Marktes Rimpar:  
www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/ 
familienstuetzpunkt

oder Telefon: 0151 - 550 524 32 

 

Eltern-Kind-Schnuppern am: 

Do. 06.02.2025 10:00 – 12:30 

Fr. 07.02.2025 12:30 – 14:30 

Mo. 10.02.2025 10:00 – 12:30 

Di. 11.02.2025 12:30 – 14:30 

FÜR INTERESSIERTE ELTERN 

de 

Schnuppertage im Waldkindergarten Rimpar

 
Anmeldung, Fragen, kein passender Termin dabei?
Mail: kiga-waldgeister@rimpar.de, Tel.: 0151-550 524 32
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Jetzt Kontakt aufnehmen 

und mit WEKU 

FENSTER sanieren.

WEKU GmbH & Co. KG

Obere Grüben 3
97877 Wertheim-Bettingen

Herr Roman Laux
Fachberater

 
09365 890951
roman.laux@weku.de
weku.de

MIT EUCH. FÜR EUCH. BUNDESTAGSKANDIDATIN FÜR WÜRZBURG STADT & LAND.

JESSICA HECHT.

jessica-hecht.de
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NEUERÖFFNUNG

Ostring 2 – 4, 
97228 RoƩ endorf:

Termine ab April 2025

Jahnstraße 5, 
97199 Ochsenfurt 
MainÄrztehaus:

Termine ab sofort 
(später Wechsel nach RoƩ endorf möglich)

www.augenzentrum-mainfranken.de
info@augenarzt-frings.de 

0931 730 442 90 

Alle Kassen  �  Barrierefrei  �  Eigene Parkplätze 
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JUGEND

Programm und weitere  
Informationen der  
Gemeindejugendarbeit

MÄDN­Meisterschaften Januar 2025 
„Das Spiel bringt´s!“

Nach Corona haben wir am 18. Januar 
2025 die MÄDN-Meisterschaften in Rim-
par wiederbelebt. Nach 2019 waren es 
die 12. Marktmeisterschaften. Immerhin 
8 Teilnehmende stellten sich den „Ärger-
nissen“ und hatten extrem viel Spaß da-
bei. Der Sieg stand bei allen überhaupt 
nicht im Vordergrund! Der Ärger über 
einen oder mehrere Rauswürfe war von 
beiden Tischen immer wieder lautstark 
zu hören, ebenso das (verzweifelte) La-
chen danach.

Die Plätze 5 bis 8 belegten nach 3 ge-
spielten Vorrunden Olaf, Andrea, Janne 
und Bianca. Der Letztplatzierte erhielt zu 
dem regulären Preis noch einen Apfel und 
eine Wurst zur Stärkung nach dem Turnier.

In einem spannenden Endspiel, in dem 
bis zur 30. Minute lediglich ein grüner 
Kegel im „Haus“ stand, saßen sich Horst, 
Max, Jutta und Lutz gegenüber. In den 
50 Minuten Maximalspielzeit konnte Nie-
mand 4 Kegel in seinem „Haus“ unterbrin-
gen. Nach Auszählung der Punkte stand 
folgendes Ergebnis fest:

1. Sieger: Horst Hemrich
2. Sieger: Lutz Dieter
3. Siegerin: Jutta Hemrich
4. Sieger: Max Kistner
In der Reihenfolge ihrer Platzierung 

konnten sich die Endspielteilnehmer 
eines von vier Siegersets aussuchen. Ne-
ben der „Normalbestückung“ gab es für 
3 Platzierte ein neues Spiel vom „Würfel-
baron“, sprich der Familie Schoenenberg.

Nach dem Turnier kam die Frage bei 
den Mitspielenden auf: „Warum nur ein-
mal im Jahr?“

Ergebnis der Diskussion: Im Oktober 
wird wohl eine erste MÄDN-Herbstmeister-
schaft statt�nden. Ein Termin wird noch ge-
sucht. Dieser wird in der entsprechenden 
Chatgruppe zeitnah bekanntgegeben.

Jugendzentren Gramschatz  
und Rimpar

Das JUZ Gramschatz ö�nen die jugend-
lichen Vorstände ehrenamtlich. Wer wann 
und ob überhaupt jemand das JUZ ö�net 
erfährt man am Besten in deren Whats-
App-Gruppe. Da sich die allermeisten Ju-
gendlichen in Gramschatz untereinander 
kennen sollte es nicht schwierig sein in 
diese Gruppe aufgenommen zu werden. 

Ö�nungszeiten des JUZ Rimpar:
• Dienstag und Donnerstag  

je von 15 bis 20 Uhr
• Mittwoch von 15 Uhr bis 21 Uhr
• Freitag von 17 bis 23 Uhr
Ist das JUZ heute wirklich o�en? Oder doch 
geschlossen? Das kannst du in der Jugend-
App unter dem Kalender �nden. Steht heu-
te ein Ö�nungstag im Kalender, dann ist 
das JUZ o�en! Ansonsten ist es geschlos-
sen, aus welchem Grund auch immer.

Osterferien 2025
Das Osterferienprogramm 2025 �ndest 

Du in der JugendApp. Im dortigen Ka-
lender sind unter den jeweiligen Tagen 
die Anmeldeformulare o�en. Bouldern, 
Animierte Comics, Juggern, DJing-Works-
hop, … - da sollte für Jeden und Jede 
etwas dabei sein. Bitte Alters- und Teil-
nahmebeschränkungen beachten! Erste 
Anmeldungen sind auch schon da! Zum 
schnelleren Finden hier die QR-Codes:

      

Animierte Comics       Trick�lm-Labor           Bouldern

DJing-Workshop       Suche nach Fred              Juggern

Termine/Veranstaltungen in den 
nächsten 2 bis 3 Monaten mit QR­ 
Codes bei notwendiger Anmeldung:
• Samstag, 8. Februar, 16 bis 

ca. 19/20 Uhr - Dominion-
Turnier im JUZ Rimpar ab 12 
bis 98 Jahren, Anmeldung erforderlich

• Dienstag, 18. Februar 2025, 
17 bis ca 19 Uhr – Billard-Tur-
nier im JUZ Rimpar ab 14 bis 
27 Jahren, Anmeldung erforderlich

• Mittwoch, 5. März, bis Samstag, 
8. März 2025 – HipHop-/
Breakdance Dance-Week ab 7 
bis 14 Jahren, Anmeldung erforderlich

• Freitag, 14. März 2025, 19 
bis ca. 21 Uhr – FiFa-Tur-
nier im JUZ Rimpar ab 12 
Jahren, Anmeldung erforderlich

• Einmal im Monat �ndet an jedem 
3. Mittwoch im Monat um 17 Uhr 
ein „Gemeinsames Kochen“ im JUZ 
Rimpar statt. Ausnahmen: Hüttendorf, 
Urlaub, Krankheit! Mitschnippeln, 
mitbruzzeln, mitbacken, mitessen, 
spülen, verräumen – alles für 2.-€/
TN. Anmeldung erforderlich Nächstes 
Kochen am 19. Februar, Anmeldefor-
mular folgt in der JugendApp.

Bei Interesse an zeitnahen Infos in der Ju-
gendApp bei lutzdieter-gja für den ent-
sprechenden Chatraum anmelden.

Weitere Termine für Aktionen,  
Workshops, Projekte usw. folgen! 
Bitte JugendApp beachten!

In den Chaträumen der 
JugendApp werden Sie und 
natürlich auch DU rechtzeitig 
über Neues von Terminen bis Angeboten 
informiert! Bei Interesse an Aufnahme in 
diese themenorientierte JugendApp-
Chaträume – z.B. „Ferienprogramme“, 
„Rimpar spielt!“, „JUZ Rimpar“, „KiJuRim“, 
„Hüttendorf Rimpar“, „Bike-Ma�a“ - zu An-
geboten der Gemeindejugendarbeit und 
deren Netzwerke bitte einfach bei mir 
via JugendApp lutzdieter-gja mit Namen 
und Angabe der bevorzugten Chaträume 
melden! 

Text: Lutz Dieter,  

Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar

Jahresprogramm  
der Kommunalen Jugend­
arbeit des Landkreises 
Würzburg

Das neue Jahresprogramm der 
Kommunalen Jugendarbeit ist da. 
Das Heft des Jahresprogrammes ist 
verö�entlicht unter: www.landkreis-
wuerzburg.de/jahresprogramm

Die nächsten Termine sind:
• Zauberworkshop mit ZaPPaloTT  

Termin: Freitag, 07.03.2025,  
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Anmeldeschluss: 21.02.2025 
Teilnehmende: 9 bis 12 Jahre;  
maximal 15 Plätze 
Ort: Hettstadt, JUZ 
Kosten: 15 € 

• ZaPPaloTT ZauberBastelkurs -  
Für kleine Zauberlehrlinge  
Termin: Freitag, 07.03.2025,  
13:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Anmeldeschluss: 21.02.2025 
Teilnehmende: 6 bis 8 Jahre;  
maximal 15 Plätze 
Ort: Hettstadt, JUZ; Kosten: 5 € 

Anmeldung unter:
www.unser-ferienprogramm.de/
landkreis-wuerzburg
Bei Fragen:
0931 8003 5831 oder 5837
jahresprogramm@lra-wue.bayern.de

Text:  Kommunale Jugendarbeit 

Landkreis Würzburg
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KIRCHESTANDESAMT

Sterbefälle

• Hubert Gregor Wander, 56 Jahre, am 21.01.2025

• Ingeborg Maria Göpfert, 91 Jahre, am 25.01.2025

• Brigitte Martina Lochner, 84 Jahre, am 26.01.2025

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
St. Peter und Paul, Rimpar 
St. Afra, Maidbronn

Ö�nungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag: 08:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 13:00 Uhr 
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365-9844, Fax: 09365-890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de

Regelmäßige Gottesdienstzeiten
Sonntag: Maidbronn 09:00 Uhr Messfeier
 Rimpar 10:30 Uhr Messfeier 
Mittwoch: Rimpar 18:00 Uhr Messfeier
Freitag: Maidbronn 18:00 Uhr Messfeier

Termine für zusätzliche Gottesdienste entnehmen sie bitte der 
aktuellen Gottesdienstordnung.

Ö�nungszeiten der Büchereien:
Rimpar: 
Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr
Sonntag von  10:00 – 11:00 Uhr
Maidbronn:
nach dem Gottesdienst – ist die Bücherei 30 Minuten geö�net
Donnerstag: von 15:00 – 16:00 Uhr
Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus dem Eine-Welt-Laden
Würzburg verkauft.
Gramschatz:
Montag von   16:30 - 18:00 Uhr

Aktuelle Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Mb = Maidbronn)

Mi. 05.02. Ri 18:00 Uhr Messfeier

Fr.  07.02. Mb 18:00 Uhr Messfeier

Sa. 08.02. Mb 18:00 Uhr Vorabendmesse

So. 09.02. Ri 09:00 Uhr Messfeier

Mi. 12.02. Ri 18:00 Uhr Messfeier

Do. 13.02. Ri 14:15 Uhr Wort-Gottes-Feier  
im Seniorenzentrum

Fr. 14.02. Mb 18:00 Uhr Messfeier

So. 16.02. Mb 09:00 Uhr Messfeier

Ri 10:30 Uhr Messfeier für die  
Kommunionkinder und Eltern

Fr. 21.02. Mb 18:00 Uhr Messfeier

So. 23.02. Mb 10:30 Uhr Messfeier

Ri 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe
Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, rufen Sie uns an 
unter: 0176/66284143.

Generationen

Zentrum

Matthias 

Ehrenfried e.V.

Zwischen Idealen 
und Kompromissen 

Die Welt des Lukas­Evangeliums
• Mi. 26.02.25 um 19:00 Uhr
• Referent: Dr. Helmut Gabel,

Domkapitular, Seelsorgsbeauftragter in Maidbronn
• Teilnahme kostenfrei / ohne Anmeldung
• Ort: Pfarrheim Maidbronn (hinter der Kirche),

Riemenschneiderstr. 16, 97222 Rimpar

Als das Lukas-Evangelium entstand, lag Jesu Wirken schon 60 
Jahre zurück. Die erwartete Wiederkunft Jesu war ausgeblieben. 
Kann man sich in dieser Welt einrichten, ohne den Schwung 
des Anfangs zu verlieren? Das Lukas-Evangelium bewegt sich 
in vielen Spannungsfeldern: Ideal und Kompromiss, Sicherheit 
und Gefährdung, Barmherzigkeit und Gerechtigkeit, Milde und 
Schärfe, Arm und Reich. Der Abend beleuchtet die Welt des Lu-
kas-Evangeliums und schlägt Brücken zu unserer Zeit.

In Kooperation mit dem Generationen-Zentrum Matthias  
Ehrenfried.

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.de.de

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld

Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) • Hoīnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)

Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Vb = Versbach, Lm=Lindleinsmühle)

So. 09.02. Vb 10:15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin  
U. Henning; *KK

Fr. 14.02. Lm 18:00 Uhr St. Albert – Ökumenische  
Segensfeier für alle Liebenden, 
Paare und Familien mit Sr. Maria 
und Pfarrerin S. Schrick (s.u.)

So. 16.02. Ri 10:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin  
S. Schrick, **A
*KK = Kirchenka�ee, **A = Abendmahl

Benötigen Sie für den Weg zum Gottesdienst einen Fahrdienst? 

Dann melden Sie sich bitte bis Freitag 12:00 Uhr im Pfarramt.

Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben wir über die 
Internetseite, die Schaukästen oder über das Pfarramt bekannt.

• Valentines-Gottesdienst: Wir laden Sie ganz herzlich zu 
einem besonderen ökumenischen Gottesdienst für Verlieb-
te, Ehepaare und Ehejubilare ein. Wir glauben, es ist gut und 
hilfreich, uns wenigstens einmal im Jahr auch der Begleitung 
und des Segens unseres Gottes zu vergewissern. Das wollen 
wir am Valentinstag tun, also am Freitag, 14.02. um 18 Uhr in 
der katholischen Kirche St. Albert in der Lindleinsmühle (Fran-
kenstr. 21). Musikalisch wird die „Albertusquelle“ mitwirken. 
Wir freuen uns, wenn Sie teilnehmen und sich gerne auch als 
Paar segnen lassen wollen. Sie können gerne Ihre Hochzeits-
kerze mitbringen, falls Sie eine haben.

• Herzlich laden wir auch wieder ein zum Mittwochstre� für 
die mittlere und ältere Generation am 12.02. um 15 Uhr ins 
Gemeindehaus der Ho�nungskirche in Versbach zu Begeg-
nung und Gespräch bei Ka�ee und Kuchen. Dieses Mal haben 
wir das schöne Thema: „Weiß wie Schnee - Wintergeschich-
ten“ mit Irmgard Fehn. Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, 

wenden Sie sich bitte an das Pfarramt. Herzliche Einladung! 
• Kamishibei: Ein Erzähltheater und Bastelangebot für Kinder mit 

Pfarrerin S. Schrick �ndet wieder statt am Freitag, 14.02. von 15 
bis 16 Uhr in der Stadtteilbücherei in Versbach. Dieses Mal dreht 
sich alles um „Das kleine Ich bin Ich“.  Wir freuen uns auf Euch!

• Der Kon�-Samstag am 15.02. �ndet dieses Mal in Estenfeld 
im Gemeindezentrum von St. Markus statt. 

• Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche mitt-
wochs v. 9 – 11:30 Uhr für Mamas, Papas und Kinder. Bei In-
teresse bitte bei Lissy Sauer 0152/22646951 o. Kerstin Feser: 
0171/7090139 melden (s. auch Aushänge in den Schaukästen). 

• Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gemeinde-
haus oder der Ho�nungskirche in Versbach.

• Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Quer�öte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de

• Die Ho�nungskirche ist täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr ge-
ö�net zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung. 

Kontakt: 
• Evang.-Luth. Pfarramt Ho�nungskirche 

St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, Tel.: 0931-2877657,  
Fax: 2877656, E-Mail: pfarramt@ho�nungskirche.de

• Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.

• Ö�nungszeiten: Mo. + Fr. 9 Uhr - 11 Uhr, Di. 15 Uhr - 17 Uhr.
• Ho�nungskirche und Gemeindehaus:  

Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
• Bekenntniskirche: Friedrich-Ebert-Str. 25, 97222 Rimpar
• Internet: www.ho�nungskirche.de
• Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565, sabine.schrick@elkb.de
• Jugendreferent Johannes Bindner:  

0151-17686156, johannes.bindner@elkb.de

Evangelisch­lutherische Kirchengemeinde – Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt

Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer Tilman Schneider

Gottesdienste: (Th = Thüngen, As = Arnstein)

So. 09.02. Th 09:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus

So. 16.02. Th 09:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus

As 10:30 Uhr Christuskirche

So. 23.02. Th 10:00 Uhr St. Georgskirche:

Gottesdienst zur Erö�nung der Wanderausstellung 
„Kirchenburgenlandschaft Siebenbürgen“ mit Re-
gionalbischof Dr. Dr. h.c. Johann Schneider. Der 
Gottesdienst wird von den Thüngen Singers musi-
kalisch begleitet.

Kirchenburgenlandschaft Siebenbürgen 
22./23. Februar 2025 – St. Georg, Thüngen

Vom 22. Februar bis 06. April 2025 wird die Wanderausstel-
lung „Kirchenburgenlandschaft Siebenbürgen“ in der Kirche St. 
Georg zu Gast sein. Die Wanderausstellung beschäftigt sich mit 
den über 150 Kirchenburgen Siebenbürgens. Zur Erö�nung der 
Ausstellung am Samstag, dem 22. Februar besucht uns der sie-
benbürgische Historiker Dr. Konrad Gündisch. Mit einem Vortrag 

zur Fragestellung „Wann und warum sind die siebenbürgischen 
Kirchenburgen entstanden?“ erö�net Konrad Gündisch die Aus-
stellung. Die Veranstaltung beginnt um 17:00 Uhr. Am Sonntag, 
dem 23. Februar feiern wir um 10:00 Uhr einen Gottesdienst zur 
Ausstellungserö�nung. Die Predigt hält uns der Regionalbischof 
der Mitteldeutschen Landeskirche Dr. Dr. h.c. Johann Schneider, 
der die Kirchenburgen Siebenbürgens gut kennt und regelmäßig 
Gottesdienst in der Kirchenburg seines siebenbürgischen Heimat-
dorfs Meschen feiert. Die Ausstellung „Kirchenburgenlandschaft 
Siebenbürgen“ ist während des Ausstellungszeitraums täglich 
von 9 bis 18 Uhr in der o�enen Kirche St. Georg zu sehen.

Ökumenische Kinderkirche in Arnstein
Regelmäßig feiern wir in Arnstein die ökumenische Kinder-

kirche. Die ökumenische Kinderkirche, dessen Team aus jungen 
Eltern besteht, feiert seine Kindergottesdienste abwechselnd in 
den Gemeinderäumen der evangelischen Christuskirche und 
der katholischen Pfarrgemeinde Maria Sondheim. Auf dem Pro-
gramm stehen die Erzählungen und Geschichten der Bibel. 

Die Kinderkirche tri�t sich im ersten Quartal des Jahres 
2025 an folgenden Terminen:
• 26.01. Maria Sondheim • 16.03. Christuskirche
• 16.02. Christuskirche • 13.04. Maria Sondheim
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Wir bedanken uns
für die aufrichtige Anteilnahme sowie  

die Begleitung auf ihrem letzten Weg.

Ein besonderer Dank geht an Herrn 

Diakon Wolf für die einfühlsame 

Gestaltung des Trauergottesdienstes  

und der Urnenbeisetzung.

Gudrun und Sina Weisenseel

Elisabeth Weisenseel 
(geb. Schömig)

* 03.02.1937    † 18.12.2024

 Wir bedanken uns
bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die mit uns von unserem lieben 

Verstorbenen Abschied genommen haben. Herzlichen Dank an alle, die ihre Anteilnahme 

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 

Dariusz Kruszynski, der Praxis Dr. Holl, den Rimparer Bauern und der Freiwilligen Feuerwehr. 

Walter Riedmann mit Familie

ir bedanken uns

Ich bin so gern gewesen in Feldern, Wald und Flur.

Nun bin ich heimgegangen zum Schöpfer der Natur.
Franz Riedmann

*  25.05.1931     22.12.2024

 W ir bedanken uns
bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die sich mit 

uns in stiller Trauer verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen 

und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank an Herrn Diakon Wolf für die einfühlsame Gestaltung 

des Trauergottesdienstes und der Beerdigung. 

Danke auch an den Versbacher Sonnenhof.

Bernhard, Kurt, Erika, Dieter mit Familien

Ludwig Bieber      * 10. 06. 1934     06. 12. 2024

Wir bedanken uns 
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 

Bekannten, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden 

fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme 

auf so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. 

Doris Neckermann mit Eva und Familie

Martha 
Neckermann
geb. Dietel

*  17.03.1937    

 02.01.2025
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Neubergstraße 23 1/2 · 97273 Kürnach
Tel.: 09367/2519 · info@potrick.com · www.potrick.com

AUSSTELLUNGSTÜREN ZU ABVERKAUFSPREISEN

Alu-
Haustüren

•RC2 geprüfte      
•Sicherheit

•15 % / 20 % 
•KFW förderfähig
 

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden
  Endlose Blütenfreude & Sommertraum

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden

Baum- und Rosenschule • Gartengestaltung 
Topfrosen • Inh. Gebr. T & M Hornung
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 05.02. Seniorentanzcafé 
  Alte Knabenschule,  

  Hofstraße 3, 97222 Rimpar
  Beginn: 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

 11.02. Internettre� Senioren 
  1. Stock, Alte Knabenschule,  

  Hofstraße 3, 97222 Rimpar
  Beginn: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

 12.02. Brennholzversteigerung
  Alte Knabenschule,  

  Hofstraße 3, 97222 Rimpar
  Einlass: 16:00 Uhr 

  Beginn: 16:30 – ca. 20 Uhr

 15.02. Faschingsgilde Maidbronn  
  1. Prunksitzung  
  Mehrzweckhalle Maidbronn,  
  Mühlhäuser Straße, Rimpar 
  Beginn: 19:33 Uhr

 16.02. 2. Prunksitzung  
  Ort: s.o.; Beginn: 15:11 Uhr,  
  Familien-Sitzung
22.02.  3. Prunksitzung  
  Ort: s.o.; Beginn: 19:33 Uhr

23.02.  Bundestagswahl 2025

27.02.  Weiberfasching 
  Knabenschule , 19:11 Uhr

03.03.  Kinderfasching
  Beginn 14:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Kostenlose Rufnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes: Telefon: 116 117

Überall in Deutschland sind nieder-
gelassene Ärzte im Einsatz, die Patien-
ten in dringenden medizinischen Fällen 
ambulant behandeln – auch nachts, an 
Wochenenden und an Feiertagen.

Sollte ein akuter oder lebensbe-
drohlicher Notfall vorliegen, wenden 
Sie sich umgehend an die Integrierte 
Leitstelle für Rettungsdienst und Feu-
erwehr unter der bundeseinheitlichen 
Notrufnummer 112.

ARZT / APOTHEKE

Nacht­ und Notdienst der Apotheken
Hierzu wird auf den Aushang im Schau-
fenster der Apotheke hingewiesen.

VEREINE

Faschingszug 
Rimpar

01. 03.
14:11 Uhr

Faschingszug 
Maidbronn

04. 03.
14:11 Uhr

„NACHT DER NÄCHTE 2025“  – Die KULTPARTY in RIMPAR

Auch in diesem Jahr lädt die Fußballabteilung des ASV Rimpar wieder herzlich 
zum Rimparer Faschingshöhepunkt „NACHT der NÄCHTE“ ein.

Traditionell heißt es am Faschingsfreitag, 28.02.2025  
Party & Stimmung pur ­ NONSTOP für Jung & Alt!      
Wir freuen uns natürlich wieder auf eure tollen Kostüme.    

 
                                    &         

Zum ersten Mal Die PARTYVÖGEL im Wechsel mit DJ EARLY (bekannt als Stefan 
Öhrlein aus Güntersleben) garantieren wieder eine Faschingsparty, der Extraklasse! 
Nachdem die „langen Schlangen“ am Eingang in den vergangenen Jahren für viele 
ein Grauen waren, gibt es in diesem Jahr zum ersten Mal einen Kartenvorverkauf.

VVK­Stelle: Vereinsheim des ASV Rimpar, Neue Siedlung am:
• Dienstag, 11.02.2025 von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr
• Donnerstag, 20.02.2025 von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr
Rest-Karten gibt es aber auch ab 20 Uhr an der Abendkasse. 
Der Einlass ist erst ab 18 Jahren gestattet (Ausnahme: in Begleitung der Eltern, 
Übertragung der Erziehungsberechtigung nicht möglich!)
Tischreservierung möglich unter: 
E-Mail: marco.goebet@web.de oder Tel.: 0170 / 47 44 335

Text: Gustav Seiwerth – ASV Rimpar, Fußball-Abteilung

35 Jahre IGU – Einladung zur Feier am 12. 02.

Seit 1990 engagiert sich die Interessen-
gemeinschaft Umwelt für Rimpar mit Lei-
denschaft für den Schutz unserer Natur, 
eine nachhaltige Zukunft und ein lebens-
wertes Miteinander in unserer Gemeinde. 
Da uns die Pandemie das Feiern des 30-jäh-
rigen Bestehens unmöglich gemacht hat, 
nutzen wir das 35-jährige Jubiläum, um 
dies mit einer Reihe besonderer Veranstal-
tungen gebührend nachzuholen.

Den Auftakt bildet unser Jubiläums-
Stammtisch, zu dem wir die Dorfgemein-
schaft herzlich einladen.
• Wann? Mittwoch, 12. Februar 2025, 

ab 19:00 Uhr.
• Wo? Grillhäusle zum Leo (Gasthaus 

„Zum Stern“), Marktplatz 2
Freuen Sie sich auf einen spannenden 

Rückblick auf die vergangenen 35 Jahre, 
inspirierende Gespräche und ein gemüt-
liches Beisammensein.

Als besonderen 
Ehrengast freuen wir 
uns, die Bundestags-
kandidatin von Bünd-
nis 90/Die Grünen,  
Jessica Hecht begrüßen zu dürfen. Sie 
wird über aktuelle Herausforderungen 
sprechen sowie Lösungsansätze für eine 
nachhaltige und gerechte Zukunft vorstel-
len und mit uns diskutieren.

Ob als Mitglieder, Unterstützende oder 
Neugierige – wir freuen uns, mit Ihnen zu 
feiern und Sie willkommen zu heißen! Für 
das leibliche Wohl sorgt Leo als neuer Be-
treiber vom Gasthaus ‚Stern‘. die Kosten 
bitten wir selbst zu tragen.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung 
unter info@igu-rimpar.de.

Text: Elke Kerkling, Wolfram Bieber
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Neues vom Obst­  
und Gartenbauverein

Streuobst für Alle“
Mit einem Riesenerfolg endete die Ak-

tion „Streuobst für Alle“ im vergangenen 
Jahr. Über 400 Bäume konnten kosten-
los an Interessenten verteilt werden.

Aufgrund der großen Nachfrage wie-
derholen wir die Aktion auch in diesem 
Jahr. Hochstämmige Obstbäume werden 
im Rahmen des bayrischen Förderpro-
gramms aus dem Fördertopf „Streuobst 
für Alle“ gefördert, bzw. erhalten sie so-
gar kostenlos. Nähere Informationen er-
halten Sie von unserem Streuobstwart 
Karlheinz Hornung, der auch gerne ihre 
Bestellungen entgegennimmt.

Gerne können Sie auch unsere Home-
page unter www.ogv-rimpar.de besu-
chen. Dort �nden sie ebenfalls weitere 
Infos und auch ein Bestellformular.

Helfen Sie mit, das Ziel 1 Million Streu-
obstbäume, bis 2035 zu erreichen.

Text: Elke Weippert

Gartentipps für den Monat Februar
• Säen Fensterbank:  

Einjährige P�anzen, Sommerblumen, 
Paprika, Auberginen, Sellerie, Kresse

• Frühbeet: Salat, Radieschen, Rukola, 
Kohlrabi

• P�anzen: Zimmerp�anzen  
umtopfen, bei frostfreiem Boden 
herbstblühende Stauden teilen

• P�egen:   Werkzeuge säubern  
und p�egen, Gräser und Stauden  
zurückschneiden, Reben und  
Obstbäume schneiden

• Ernten: Feldsalat, Winterheck-
zwiebel, Wirsind und Grünkohl

Text: Karlheinz Hornung

Einladung zur  
Mitgliederversammlung

Zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahlen am 21.03.2025 um 
18 Uhr in der Knabenschule laden wir 
sie recht herzlich ein.

Im direkten Anschluss daran konnten 
wir im Rahmen unserer Vortragsreihe 
Frau Christine Bender gewinnen mit 
einem Vortrag  zum Thema „Hochbeet-
gärtnern auf kleinem Raum mit hohem 
Niveau“.  Eintritt zum Vortrag ist frei.

Text: Elke Weippert

Vom Bleistift bis zur Waschmaschine
Rimparer Elektrofachgeschäft Philipp schließt zum Jahreswechsel

Bleistifte, Geodreiecke, das berüch-
tigte karierte Heft mit angedeutetem 
Rand. Viele verbinden mit dem Laden 
von Wolfgang Philipp in der Rimparer 
Hofstraße den Ausstatter für die Schu-
le, Büro und Haushalt. Neben Schreib-
bedarf konnte man hier auch Ersatz 
für die kaputte Glühbirne, Lesesto� 
und Zeitungen oder das eine oder an-
dere Geschenk bekommen. In der Fa-
schings- oder Weihnachtszeit drückte 
sich schon manches Kind die Nase am 
Schaufenster vor dem Laden platt und 
wünschte sich eines der Spielzeuge 
hinter der Glasscheibe. Und wer noch 
eben eine Kopie brauchte, bekam 
auch das hinter der kleinen Theke, an 
der man stets freundlich von Gudrun 
Fuchs, Elfriede Weiss oder Wolfgang 
Philipp selbst bedient wurde. Sie wa-
ren über viele Jahre das Gesicht des 
Elektrofachgeschäfts in der Rimparer 
Ortsmitte.

Wer dagegen auf der Suche nach 
einer neuen Waschmaschine oder 
Fernseher war, fand in Wolfgang Phi-
lipp den richtigen Ansprechpartner. 

Und was aus dem Portfolio von Haus-
haltsgeräten vom Trockner bis zum Ta-
schenradio keinen Platz auf der kleinen 
Ausstellungs�äche �nden konnte, be-
stellte er eben und lieferte es sogar aus. 

Mit dem neuen Jahr geht diese 
kleine Ära des Rimparer Traditionsge-
schäftes nun zu Ende. 75 Jahre prägte 
das Fachgeschäft den Rimparer Orts-
kern, doch nun ziehen sich Sonja und 
Wolfgang Philipp, die das Geschäft in 
der zweiten Generation übernahmen, 
ins Private zurück. Am Silvestertag 
2024 schloss der Inhaber mit seiner 
Frau ein letztes Mal den Laden für 
die Kundschaft auf. Zu diesem Anlass 
kamen nicht nur eilige Kunden, son-
dern auch Freunde, Verwandte und 
Nachbarn, um das Ende stilvoll zu be-
gehen und den Abschied gemeinsam 
zu feiern. Um 11.59 Uhr gingen so ein 
letztes Mal Bleistift und Heft über die 
Ladentheke, bevor kurz danach mit 
einem Glas Sekt auf ein kleines Stück 
Rimparer Familientradition angesto-
ßen wurde.

Text und Foto:  Lukas Kütt

Bene�zkonzert der Band 
KlaVIERtuos  
in Rimpar – Ortsteil Maidbronn

Mit Songs von Eric Clapton, Bob Dylan, 
The Beatles,  Fendrich, STS u.a. unterhält 
Sie die Band „KlaVIERtuos“  wie im ver-
gangenen Jahr bei einem Ben�zkonzert. 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind gerne 
willkommen. Der Spendenbetrag kommt 
einer sozialen Einrichtung zugute. 

•  Termin:  Freitag, den 14.3.2025  
um 19:30 Uhr

• Ort:  Theaterheim „Kulisse“  
in Maidbronn (hinter der Kirche)

Die Laienspielgruppe sorgt für Geträn-
ke und kleine Snacks.

Text: Walter Knorz – Band KlaVIERtuos, 

Foto: Monika Knorz
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www.metzgerei-erk.franken-regio.de

Unsere Öffnungszeiten
Mo., Di., Mi.: 7.00 – 13.00 Uhr
Do.: 7.00 – 12.30 Uhr + 14 – 17 Uhr
Fr.:  7.00 – 17.00 Uhr (durchgehend)
Sa.: 7.00 – 12.30 Uhr

97222 Rimpar 
Niederhoferstraße 14 

Telefon 0 93 65/97 13

 Unsere Empfehlung zum Valentinstag:

Am Freitag & Samstag

Schlemmerfilet
umhüllt mit herzhafter Fülle

Hähnchenfilet
natur oder 

mariniert

�
 ei

n G
enu

ss

Unsere Angebote entnehmen Sie bitte
unserem Aushang oder unserer Webseite!



24

5x für Sie da.

Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

Ihr Efinger Kompetenz-ZentrumIhr Efinger Kompetenz-Zentrum

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de

Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P
Kostenlose Parkplätze 

direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

www.efinger-ot.de

Über 30 Jahre Erfahrung

Regionales Familienunternehmen

Umfangreiches Produkt- & Leistungsangebot

Kompetentes Fachpersonal mit persönlicher Beratung

Putz - Stuck & Wärmedämmung

Lehmgrube 5
97222 Rimpar
Tel. (09365) 3925
www.maler-weckesser.de
werner_weckesser_gmbh@t-online.de

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1

Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518

Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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Prunksitzung Rimpar – Ein unvergesslicher Abend voller Höhepunkte 

Die Prunksitzung am Samstag, 25.01.2025 der Ri-Ka-Ge 
wurde zu einem wahren Fest der Freude, Emotionen und 
großen Momenten. Sitzungspräsidentin Daniela Hansen 
moderierte zum letzten Mal durch das Programm und ver-
abschiedete sich nach 11 Jahren mit einem emotionalen Ab-
schluss von ihrer aktiven Rolle als 1. Sitzungspräsidentin.  

Die Sitzung begann mit einem grandiosen Auftakt durch 
die Purzelgarde, die mit ihrem Tanz „Kleine Maus auf großer 
Reise“ das Publikum sofort in ihren Bann zog. Der amtierende 
deutsche Meister im Männerballett, die Turedancer, begeis-
terten das Publikum mit ihrem mitreißenden Tanz „Ritmo de 
Rio“. Ein voller Erfolg! Auch der singende Präsident heizte den 
rund 400 Gästen im Saal kräftig ein und sorgte für ausgelas-
sene Stimmung.

Die Ri Ka Ge beeindruckte nicht nur mit ihrem starken Nach-
wuchs, sondern auch mit der Vielfalt der Darbietungen. Be-
sonders die vier Jugendbüttenredner, die jeder ihre eigene 
Bütt vortrugen, stahlen den Abend. Jonas als „Ahoi-Prause“ 
brachte das Publikum mit seinem humorvollen Vortrag zum 
Lachen, in dem er auf die Frage einging, ob früher wirklich al-
les besser war. Auch die skurrile Betrachtung von Smoothies 
zu 3,50 € für eine halbe Banane und einen Apfel ließ die Gäste 
schmunzeln: „Die spinnen doch!“

Die Faschingsgesellschaften aus Maidbronn und Wiesent-
heid unterstützten die Sitzung tatkräftig und brachten ihre 
Garden als Gastgeschenke mit. Ein besonderes Highlight war 
der Auftritt der Juniorengarde, die mit ihrem Marschtanz und 
dem Schautanz „Jumanji“ glänzte. Die Jugendgarde konn-
te ebenso mit ihrem Marschtanz beweisen, dass auch die 
Kleinsten schon bei den Großen mithalten können.

Zum großen Finale lud die Sitzungspräsidentin Daniela 
Hansen alle aktiven Mitglieder auf die Bühne. In einem emo-
tionalen Moment wurde ihr von jedem aktiven Mitglied eine 

Rose überreicht, als Dank für ihre 11 Jahre, in denen sie das 
Publikum mit Herz und Leidenschaft durch die Sitzungen 
moderierte und Jahr für Jahr ein unvergessliches Programm 
auf die Beine stellte. Die Tränen in ihren Augen spiegelten die 
Emotionen dieses Abschieds wider, aber sie versprach: „Man 
sieht sich nächstes Jahr wieder auf der Bühne.“

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die Ehrung be-
sonderer Mitglieder durch den Fastnachtsverband Franken. 
Sandra Köller erhielt den Verdienstorden für ihre Verdiens-
te um die Fastnacht. Auch Daniela Hansen wurde mit dem 
Verdienstorden, der zweithöchsten Auszeichnung des Fast-
nachtsverbandes, geehrt.

Die Prunksitzung in Rimpar wird allen Anwesenden noch 
lange in Erinnerung bleiben – sowohl wegen der großartigen 
Darbietungen als auch aufgrund des emotionalen Abschieds 
von Daniela Hansen, die sich nach vielen Jahren in der Fast-
nachtswelt verabschiedete, aber nicht ohne das Versprechen, 
in der kommenden Saison wieder auf der Bühne zu stehen.

Text: Ri-Ka-Ge – Corinna Schmauser, Foto: Peter Renoth

Neuwahl Vorstandschaft  
Jagdgenossenschaft Maidbronn

Bei den Neuwahlen zur Vorstand-
schaft der Jagdgenossenschaft in Maid-
bronn wurde Berthold Senger (links) 
wieder zum 1. Jagdvorsteher gewählt. 
Der bisherige 2. Jagdvorsteher Karl 
Schömig (2.v.l.) hatte sein Amt von 1989 
bis 2025 inne und stand nach 36 Jah-
ren nicht mehr zur Wahl zur Verfügung. 

Zum neuen 2. Jagdvorsteher wurde nun 
Sebastian Schömig (2.v.r.) gewählt. Zum 
Dank für seine treuen Diensten über-
reichten Bürgermeister Bernhard Weid-
ner (rechts) und der 1. Jagdvorsteher 
Berthold Senger Karl Schömig je ein 
kleines Präsent. 

Text: Nadja Kess, Foto Margarete Eitel
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Festlicher Königsball der Schützengilde Rimpar in der Jubiläumssaison

Die Schützengilde Rimpar lud am Samstagabend zum 70. 
Königsball in die festlich geschmückte alte Turnhalle Rimpar 
ein. Dieses Jahr war der Ball besonders bedeutend, da er in 
einem dreifachen Jubiläumsjahr stattfand: Die Schützengil-
de feiert 75 Jahre seit ihrer Wiedergründung, 25 Jahre seit der 
Gründung der Bogenabteilung und den traditionsreichen 
Königsball zum 70. Mal.

Im Mittelpunkt des glanzvollen Abends standen die neu-
en Würdenträger des Vereins. Schützenkönig Stefan Rind 
mit dem 1. Ritter Armin Michel, 2. Ritterin Susanne Steckel 
und Bogenkönigin Nina Pühringer und dem erstmalig in 
der Vereinsgeschichte doppelten Prinzentitelträger Antonio 
Barrozo Ferreira gebührend gefeiert. Thomas Roß begrüßte 
die Gäste herzlich und betonte in seiner Ansprache die Be-
deutung der Tradition und die erfolgreiche Entwicklung der 
Schützengilde.

Für Unterhaltung der Extraklasse sorgten mehrere Höhe-
punkte des Abends. Der Tanzclub Rot-Gold verzauberte mit 
einer eleganten Choreogra�e, während das Männerballett 
Rimpar das Publikum mit seinem humorvollen Auftritt be-
geisterte. Beide Darbietungen sorgten für stehende Ovatio-
nen und ausgelassene Stimmung im Saal.

Musikalisch begleitet wurde der Abend von der Band  
Timeout 4 Music, die mit ihrer mitreißenden Mischung aus 
Klassikern und modernen Hits die Tanz�äche durchgehend 
füllte. „Die Stimmung war einfach großartig – ein perfekter 
Abend“, freute sich ein Vereinsmitglied.

Neben dem Feiern standen auch Rückblicke und Ehrun-
gen im Fokus. Besonders die Bogenabteilung, die in den letz-

ten 25 Jahren beeindruckend gewachsen ist, wurde für ihre 
erfolgreiche Arbeit hervorgehoben. „Es zeigt, dass Tradition 
und Moderne sich perfekt ergänzen können“, sagte der 1. 
Schützenmeister Rudolf Baumeister.

Für alle, die in diesem Jahr den Königsball verpasst haben, 
gibt es bereits einen neuen Termin: Der nächste Königsball 
der Schützengilde Rimpar �ndet am 10. Januar 2026 statt.

Mit Tanz, Musik und einer gelungenen Mischung aus Tra-
dition und Moderne bot der 70. Königsball einen würdigen 
Abschluss der Jubiläumssaison und einen unvergesslichen 
Abend für alle Anwesenden.

 
Text Susanne Steckel, Foto: Maximilian Steckel

Königsschießen 2025: Schützengilde Rimpar kürt neue Würdenträger

Am Dreikönigstag fand das tradi-
tionsreiche Königsschießen der Schüt-
zengilde Rimpar statt, ein Höhepunkt 
im Vereinskalender und ein fester Be-
standteil der lokalen Gemeinschaft. 
Nach einem spannenden Wettkampf 
stehen die neuen Würdenträger fest, 
die die Schützengilde im kommenden 
Jahr repräsentieren werden.

Mit einem präzisen Schuss sicherte 
sich Stefan Rind den Titel des Schüt-
zenkönigs 2025. Die Freude war ihm 
sichtlich anzumerken, als ihm die Kö-
nigskette im Schützenheim überreicht 
wurde. Ihm zur Seite stehen der 1. Rit-
ter Armin Michel und die 2. Ritterin Su-
sanne Steckel, die sich beide ebenfalls 
durch beeindruckende Schießleistun-
gen auszeichneten.

Im Bereich des Bogenschießens 
glänzte Nina Pühringer, die zur Bogen-
königin gekürt wurde. Ihre ruhige Hand und ihr präzises Auge 
sorgten für die höchste Punktzahl in dieser Kategorie. Für eine 
historische Premiere sorgte Antonio Barrozo Ferreira: Er wurde 
als erster in der Geschichte der Schützengilde sowohl zum Bo-
genprinz als auch zum Schützenprinz gekürt. Diese Doppelaus-
zeichnung unterstreicht sein außergewöhnliches Talent sowohl 
mit dem Bogen als auch mit dem Gewehr.

„Das Königsschießen am Dreikönigs-
tag ist nicht nur ein sportlicher Wett-
kampf, sondern auch eine Gelegenheit, 
unsere Traditionen zu feiern und die 
Gemeinschaft zu stärken“, erklärte 
der 1. Vorsitzende der Schützengilde, 
Rudi Baumeister. „Ich bin stolz auf alle 
Teilnehmer und gratuliere den neuen 
Würdenträgern herzlich.“ Nach der fei-
erlichen Ehrung fanden sich Mitglieder 
und Gäste zu einem geselligen Aus-
klang im Schützenheim zusammen. Es 
wurden Erinnerungen ausgetauscht, 
Pläne für das kommende Jahr ge-
schmiedet und auf die neuen Könige 
und Prinzen angestoßen.

Die o�zielle Vorstellung der neuen 
Majestäten erfolgte beim Neujahrs-
empfang der Gemeinde Rimpar. Der 1. 
Bürgermeister  Bernhard Weidner wür-
digte die Schützengilde für ihre Erfolge.

Mit den neuen Würdenträgern startet die Schützengilde Rim-
par voller Elan ins neue Jahr. Die Königsketten von Stefan Rind 
und von Nina Pühringer und die historischen Doppeltitel von 
Antonio Barrozo Ferreira stehen sinnbildlich für ein erfolgrei-
ches und ereignisreiches Jahr 2025.

Text Susanne Steckel, Foto: Paul Fleder
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SÄNGERHEIM MAIDBRONN · 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de

Draußen ist es ungemütlich, wir sorgen drinnen für 
Gemütlichkeit! Wir servieren Ihnen verschiedene Winter-
getränke zum Aufwärmen, täglich knusprige Hähnchen, 
köstliche hausgemachte Bratwürste und vieles mehr …

Am Valentinstag verwöhnen wir Sie 
mit besonderen Angeboten für Verliebte.

Am 15. und 16. Februar haben wir geschlossen!

Liebe Gäste, es gibt weiterhin jeden 
Samstag ab 12 Uhr Kesselfleisch.
(Auch zum Abholen!) Bei größeren Mengen bitte vorbestellen.

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe

Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen

Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 

www.gls-karriere.de

+49 (0) 6677 646 88 22 
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Herr Hornung

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

euge be- und entladen

+49 (0) 6677 646 88 22 

 

13,46 €

Wohnen • Bauen • Ambiente • Würzburg
Sonderpreise bis 10.03.2025

Wir sind überwältigt 

von dem positiven 

Feedback zur 

Erö� nung unserer 

Werkstatt – vielen 

Dank hierfür!

Deutscher Autoservice
Inh. Markus Deutscher • Austraße 32, 97222 Rimpar

Tel.: 09365 8889308 • E-Mail: info@deutscher-autoservice.de

Ö� nungszeiten:  Mo. – Do.: 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr + 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr und Fr.: 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Danke!
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Weltladen und Seniorenrat laden  
am 23. Februar zum 3. Erzählcafé ein 
Rimparer Spitz­ und Dorfnamen:  
Vom Boch­Sepper, vom Gocks und vom Nander

Schömig, Wagenbrenner, Baumeister … es gibt in Rimpar et-
liche Nachnamen, die vielfach vorkommen. Kein Wunder, dass 
unsere Altvorderen er�nderisch wurden und mit Spitznamen 
die namensgleichen Familien unterscheiden wollten. Spitz- 
oder Dorfnamen beziehen sich oft auf den Beruf, auf charakterli-
che Eigenheiten oder sind durch Spott angehängt worden. Wer 
verbirgt oder verbarg sich hinter den vielen Spitznamen, die es 
in Rimpar gibt? Geradezu poetisch klingt der „Staregucker“, und 
dass der „Kruschtl“ Bäcker war, ist auch naheliegend. Aber der 
„Wawer-Schwarz“, der „Zirkusbauer“ oder es „Schrank-Rösla“ … ? 

Vielleicht gelingt es uns gemeinsam, einige der Geheimnisse 
zu lüften. Gelegenheit dazu gibt das 3. Erzählcafé, zu dem wie-
der das Team des Rimparer Weltladens und der Seniorenrat ein-
laden. Es gibt fair gehandelten Ka�ee und Tee, dazu Kekse – und 
mit Sicherheit viel zu erzählen! 
Herzliche Einladung an alle! Am Sonntag, 23. Februar 2025 
von 15 bis 17 Uhr im Weltladen Rimpar, Niederhoferstraße 9. 
Eintritt frei, Spenden erwünscht.

Text: Eva-Maria Schorno, Co-Vorsitzende Weltladen Rimpar e.V.

Beim 3. Erzählcafé geht es wieder in die Rimparer Vergangenheit, 

diesmal mit Spitz- und Dorfnamen. Die Postkarte zeigt Rimpar 

um 1903. Foto: Sammlung Landratsamt Würzburg

Valentinstag – nur Kommerz oder mehr?
Weltladen lädt zu drei Veranstaltungen ein  

Muss man denn alle Moden mitma-
chen und kommerziell verwerten? Va-
lentinstag, Mutter- oder Vatertag – nur 
Anlässe zum Konsum oder doch mehr? Immerhin erinnern uns 
diese Tage daran, dass es besondere Menschen in unserem Le-
ben gibt, denen wir wieder mal ausdrücklich Danke sagen soll-
ten, oder einfach, dass wir sie lieben. 

An Gedenk- und Aktionstagen fehlt es ja nicht: am 15. Februar 
steht der Tag des Regenwurms an, ernsthaft – Hobbygärtner*in-
nen wissen, was sie an den �eißigen Tierchen haben …  der 2. 
April ist der Internationale Kinderbuchtag, am 4. Oktober wird 
der Welttierschutztag begangen und den Weltspartag am 31. 
Oktober gibt es bereits seit 1924. 

Also, feiern wir die Feste, wie sie fallen und gönnen wir uns und 
unseren Lieben eine kleine Aufmerksamkeit – am besten natür-
lich mit fair produzierten Geschenken, denn so können sich auch 
die Fairtrade-Produzent*innen freuen, die für uns Ka�ee oder Tee 
anbauen und ernten, schönen Schmuck, hochwertige Naturkos-
metik herstellen oder die hübschen Eierwärmer �lzen. 

Valentinstag ist wie immer am 14. Februar – schauen Sie also 
gerne im Weltladen vorbei und suchen Sie Ihrem Lieblingsmen-
schen was Schönes aus!

Eine Vorschau auf unsere Veranstaltungen: 
• Das 3. Erzählcafé zum Thema „Spitz- und Dorfnamen in 

Rimpar“ �ndet am Sonntag, 23. Februar von 15 – 17 Uhr im 
Weltladen statt. (Mehr s. Bericht links)

• Am 8. März ab 10 Uhr feiern wir gemeinsam mit der IGU für 
Rimpar den Weltfrauentag mit einem Fairen Frauenfrüh-
stück zum Thema „Frauen in die Politik!“. 

• Zur bildgewaltigen Multivisionsshow „Weltreise zu Fair-Tra-
de-Produzenten, Naturwundern & Heiligtümern“ laden wir 
Sie gemeinsam mit der katholischen Pfarrgemeinde am 28. 
März um 19:00 Uhr ins Bischof-Schmitt-Haus ein. Kartenvor-
verkauf (5 Euro) ab sofort im Weltladen. 

Text: Eva-Maria Schorno, Co-Vorsitzende Weltladen Rimpar e.V.

Ganz neu im Weltladen: 

hochwertige, fair produzierte 

Naturkosmetik – eine der vielen 

Geschenkideen zum Valentinstag.  

 Foto: Susanne Möhrlein

Der Rimparer Weltladen hat geö�net: Mo., Di., Do. und Fr.: 
15 – 18 Uhr, Do. und Fr.: 9 – 12 Uhr und Sa.: 9:30 – 12:30 Uhr.  
Aktuelle Informationen auf www.weltladen-rimpar.de, 
Facebook und Instagram. 

Unsere 
Spezialität…

Kreative Lösungen
für Ihre Küche!

Versbacher Str. 104
97078 Würzburg
Tel. 0931 / 200 290
info@stein-welten.com
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Fulminanter Auftakt ins Jubiläumsjahr
Neujahrskonzert des Musikvereins Rimpar  
begeistert Zuhörer

Das Neujahrskonzert des Musikvereins Rimpar am 19. 
Januar war ein voller Erfolg und ein fulminanter Auftakt ins 
Jubiläumsjahr zum 50-jährigen Bestehen. Unter dem Mot-
to „Reise durch die Welt der Filmmusik“ verzauberten drei 
Gruppierungen des Vereins das Publikum in der voll besetz-
ten Turnhalle. 

Das Da Capo Jugendorchester, welches zum ersten Mal 
gemeinsam auf der Bühne stand, erö�nete unter der Lei-
tung von Gabriel Weber mit den Stücken „Forrest Gump 
Suite“ und „Cups (When I´m gone)“ schwungvoll den Abend 
und zeigte, dass es in der kurzen Zeit bereits hervorragend 
zusammengewachsen ist. Die Spätlese, 
unter der Leitung von Ulrike Englert, über-
zeugte unter anderem mit einem mitrei-
ßenden Disney-Medley und den Highlights 
aus dem Film Bärenbrüder. Die Musikka-
pelle, unter der Leitung von Klaus Englert, 
präsentierte im Anschluss zahlreiche Stü-
cke aus der Welt der Filmmusik. Ein beson-
derer Höhepunkt war „Gabriels Oboe“ von 
Ennio Morricone, das Milena Bausenwein 
als Solistin souverän und klangvoll vor-
trug. Weitere Melodien stammten unter 
anderem aus Filmen wie Ratatouille, Miss 

Marples, Robin Hood und Hook. Den Abschluss bildete das 
anspruchsvolle Stück „The Music of Charlie Chaplin“, welches 
den Musikerinnen und Musikern noch einmal volle Konzen-
tration abverlangte. Belohnt wurde dies mit lautstarkem 
und langanhaltendem Applaus, woraufhin alle Orchester 
gemeinsam die Star Wars Titelmelodie zum Besten gaben.

Tim Wunderling begleitete das Publikum mit seiner hu-
morvollen und souveränen Art auf charmante Weise durch 
das Programm und durch den rundum gelungenen Abend, 
der Lust auf die weiteren Höhepunkte im Jubiläumsjahr 
machte. Unter anderem �ndet am 6. April ein Konzert der 
Spätlese statt. Am 12. und 13. Juli folgt dann das große Jubi-
läumswochenende an der alten Turnhalle in Rimpar.

Text: Christiane Eisenbacher,  Fotos: Stefan Hartmann 

Sanitär • Heizung
Wartung • Service

Kadel GmbH Würzburg

Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de
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Winterzauber beim TC WB Rimpar – tolle Stimmung und schöne Spiele beim Schleifchenturnier 

Auch im Winter brummt es beim TC WB 
Rimpar, der Tennisabteilung des ASV Rimpar. 
Der Trainingsbetrieb läuft auf Hochtouren mit 
zahlreichen Stunden in der Tennishalle in Gün-
tersleben und im Rahmen des diesjährigen 
Winterschleifchenturniers am 12. Januar zeig-
ten zahlreiche Spieler:innen tolle Spiele! 

Es war fantastisch, dass auch zahlreiche Neueinsteiger:innen 
erste Turnierluft schnuppern konnten. In ständig wechselnden 
Mixed-Teams standen Spaß am Spiel und Teamgeist im Mittel-
punkt. Beim leckeren Bu�et in den Spielpausen wurden neue 
Bekanntschaften geschlossen und �eißig Neuigkeiten ausge-
tauscht.  Wir sind startklar für die Sommersaison!

Text: Dr. Alexander Thumbs (Abteilungsleiter  

TC WB Rimpar, 1. Vorsitzender ASV Rimpar) Foto: Raphael Müller

KLEINANZEIGEN

Älteres Ehepaar sucht 2-Zimmer-Wohnung  
in Rimpar/Maidbronn oder Würzburg.  
Barrierefrei im EG oder mit Aufzug.

Telefon: 0176 51032887

Nebenjob in Rimpar, gerne auch für Rentner/in 

oder Student/in, der/die einer alten Dame 

(sehr herzlich, geistig � t, etwas bewegungs-

eingeschränkt) an 1 – 2 Nachmittagen pro 

Woche Gesellschaft leistet oder mit ihr kleine 

Aus� üge macht. Daher Kfz erforderlich. 

Keine P� egekraft gesucht!

Kontakt unter Telefon: 017623778519

Nebenjob zu vergeben!

Die Bayerische Landesanstalt 
für Weinbau und Gartenbau 
in Thüngersheim sucht

Aushilfskräfte (m/w/d)
Sie unterstützen unser Team im Versuchsbetrieb Obst-
bau bei der Kulturpfl ege wie auch bei der Pfl ege der 
Schaugärten. Die Arbeiten sind überwiegend zur Un-
krautbekämpfung. Freude an der Arbeit in der Natur so-
wie zeitliche Flexibilität bringen Sie mit.

Die Einstellung erfolgt auf „kurzfristiger Basis“ (sog. 
70-Tage-Basis) bei einer fl exiblen Arbeitszeit (auf Abruf 
nach Vereinbarung, in der Regel 2 Tage pro Woche). Be-
grüßt wird deshalb die Bewerbung von Schülerinnen/
Schülern, Studierenden, Hausfrauen und Hausmännern, 
Selbstständigen und Rentnerinnen/Rentnern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf unter 

0931 9801-5301 oder 0931 9801-5302 bzw. 
auf Ihre E-Mail an Ausbildung@lwg.bayern.de.

Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.lwg.bayern.de/karriere.

Sponsor stärkt Teamspirit: 
Neue Trainingsshirts für die E­Jugend der DJK 
Rimpar Handballabteilung!

Die männliche E-Jugend der DJK Rimpar Handballabteilung 
möchte sich herzlich bei ihrem Sponsor, Andreas Dömling, In-
haber der Rats-Apotheke Rimpar und der Tännig-Apotheke Vers-
bach, für die großzügige Spende der Trainingsshirts bedanken. 
Die Jungs haben sich sehr über das Weihnachtsgeschenk gefreut! 

Wer Lust auf Handball hat, kann gerne zum  
Schnuppertraining vorbeikommen. 

Die Trainings �nden immer dienstags und mittwochs von 
16:00 bis 17:30 Uhr in der DJK-Halle statt. Wir freuen uns auf dich! 
(E-Jugend: Jahrgang 2014/2015, ab Mai 2025 wird der Jahrgang 
2016 dazu stoßen). Kontaktdaten unter www.wolfsrevier.de

 Text/Foto: Michael Fleder 

Die E-Jugend mit dem Trainerteam Denisa Weng und Michael 

Fleder bei ihrem ersten Training in den neuen Shirts



31

PHOTOVOLTAIK

KOMPLETTPAKET

17.999 € *

  
- 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €
Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen




